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Landwirtschaftliche Nutzflächen ausserhalb Siedlungsgebiet 

Tabelle A08.1: Vom Gewässerraum betroffene landwirtschaftliche Nutzflächen in m2. 

«S» steht für «symmetrische Anordnung» des Gewässerraums; «A» steht für «asym-
metrische Anordnung» des Gewässerraums. 
 
 

Betroffene land-
wirtschaftliche 
Nutzflächen in  
m2 

Offene Fliessgewässer Eingedolte Fliessgewässer 
Min. GewR Erhöhter GewR Min. GewR Erhöhter GewR 

S A S A S A S A 
Siedlungsrand  

- - 2093.1 - - - - 

Freihaltezone - - - - - - - - 

Reservezone - - - - - - - - 

Verbindung - - - - - - - - 

Bauzone         

Total 2093.1 m2 bzw. 20.9 Aren   

 

Meliorationsanlagen 

Es sind keine Drainagehauptleitungen innerhalb der Entwässerungsflächen im Gewäs-

serraum tangiert. Pumpwerke sind im Meliorationskataster nicht ersichtlich, jedoch sind 

keine Entwässerungsflächen betroffen. Daher kann davon ausgegangen werden, dass 

keine Pumpwerke innerhalb der Entwässerungsflächen vom Gewässerraum tangiert 

werden. 

 

Betroffenheit Bewirtschaftungsrichtung 

Abschnitt Beschreibung Situation 

Aab-1 

Parzelle: C3229 
Ackerfläche 
Nutzungsart: Winterweizen (ohne 

Futterweizen der Sortenliste 
swiss granum) 

Bewirtschaftungsrichtung (roter 
Pfeil) beeinträchtigt: ja 

Restfläche: > 50 Aren 
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Parzelle: C3230 
Ackerfläche 
Nutzungsart: Wintergerste 
Bewirtschaftungsrichtung (rote 

Pfeile) beeinträchtigt: teil-
weise 

Restfläche: > 50 Aren 

 

Parzelle: C3363 
Biodiversitätsförderfläche 
Nutzungsart: Extensiv genutzte 

Wiesen (ohne Weiden) 
Bewirtschaftungsrichtung (roter 

Pfeil) Beeinträchtigt: nein 
Restfläche: > 50 Aren 

 

Parzelle: C3365 
Biodiversitätsförderfläche 
Nutzungsart: Streueflächen inner-

halb der LN 
Bewirtschaftungsrichtung beein-

trächtigt: nein 
Restfläche: < 50 Aren (Fläche To-

tal < 50 Aren) 

 
 

Betroffenheit Nutztierhaltung 

Auf dem Orthofoto sind keine Betriebe mit Nutztierhaltung im Gewässerraum erkenn-

bar. 

 


